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Stadt 
Heidelberg 

Heidelberg, den 25.03.2021 

A n f r a g e  N r . :  0 0 2 7 / 2 0 2 1 / F Z   
A n f r a g e  v o n :  S t a d t r a t  G e s c h i n s k i  
A n f r a g e d a t u m :  1 0 . 0 2 . 2 0 2 1  

Betreff: 

Katzenschutzverordnung 

Im Gemeinderat am 10.02.2021 zu Protokoll genommene Frage: 

Zum Thema Katzenschutzverordnung, es ist ja erfreulich, dass die Stadt sich da mal 
bewegt. Es steht hier (Drucksache 0007/2021/FZ) sehr unverbindlich drin, dass diese in 
absehbarer Zeit kommt. Was ist darunter zu verstehen? 

Antwort: 

Um eine rechtssichere Katzenschutzverordnung erlassen zu können, ist umfangreiches 
Datenmaterial erforderlich. Es müssen ausreichend Nachweise vorhanden sein, die 
belegen, dass den freilebenden Katzen durch eine (zu) hohe Population im Heidelberger 
Stadtgebiet erhebliche Schmerzen, Leiden, Schäden entstehen. Der Erlass der 
Katzenschutzverordnung ist demnach ultima ratio, wenn keine anderen Maßnahmen zur 
Verfügung stehen. Die Verwaltung sammelt und prüft derzeit die Fakten, und wird sich in 
diesem Zusammenhang auch mit anderen Sachverständigen austauschen. Ein Zeitrahmen 
kann hierfür nicht angegeben werden.   
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